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Bekanntmachung gemäß § 30 der Niedersächsische Kommunalwahlordnung über das
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Kommunalwahlen in Niedersachsen am 13. September 2026 sowie ggf. durchzufüh-
rende Stichwahlen am 27. September 2026

1. Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der Samtgemeinde
Schwarmstedt kann in der Zeit vom

24. August 2026 bis 28. August 2026

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Samtgemeindeverwaltung

Montag von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr, Dienstag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00
Uhr bis 18:30 Uhr, Mittwoch von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr, Donnerstag von 08:30 Uhr bis
12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 18:30 Uhr, Freitag von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr

im Rathaus der Samtgemeinde Schwarmstedt (Bürgerbüro), Am Markt 1, 29690
Schwarmstedt

von den wahlberechtigten Personen eingesehen werden. Um Terminvereinbarung (telefo-
nisch unter 05071/809-99 oder online auf www.schwarmstedt.de) wird gebeten.

Der Ort der Einsichtnahme (Bürgerbüro) ist für gehbehinderte oder auf einen Rollstuhl ange-
wiesene Wählerinnen und Wähler zugänglich.

Jede wahlberechtigte Person hat das Recht, die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten zu überprüfen. Im Wählerverzeichnis
sind folgende personenbezogene Daten der Wahlberechtigten eingetragen: Familien-
name, Vorname, Geburtsdatum sowie Straße und Hausnummer des Wohnortes. Zur
Überprüfung der Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen haben Wahlberechtigte während des o.g. Zeitraumes nur dann ein
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis, wenn sie Tatsachen glaubhaft machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 oder § 52 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Einsichtnahme und Überprüfung gehindert ist, kann sich hierzu der
Hilfe anderer Personen bedienen. Erkenntnisse, die bei der Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis gewonnen wurden, dürfen nur für die Begründung eines Berichtigungsantrages oder
für die Begründung eines Wahleinspruchs verwendet werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von Bediensteten der Samtgemeinde
Schwarmstedt bedient werden darf.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Ausle-
gungsfrist spätestens am

28. August 2026, bis 14:00 Uhr, bei der Samtgemeinde Schwarmstedt, Am Markt 1 (Bür-
gerbüro), 29690 Schwarmstedt

schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eine Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses beantragen. Die Antragstellerin oder der Antragsteller hat die erforderlichen Beweismittel
beizubringen, sofern die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind. Eine wahlberechtigte
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Person mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen; § 48 der Niedersächsischen Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 23.
August 2026 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeichnis einsehen und gegebenen-
falls einen Antrag auf Berichtigung stellen, wenn sie/er nicht Gefahr laufen will, dass sie/er
ihr/sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist oder einen Wahlschein hat.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

1. eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist

2. eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis nicht aufgenommen worden
ist,

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für die Berichtigung
des Wählerverzeichnisses versäumt hat, oder

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist für die
Berichtigung entstanden ist.

Wahlscheine können bis zum 11. September 2026, 13:00 Uhr (bei einer notwendigen Stich-
wahl bis zum 25. September 2026, 13.00 Uhr), schriftlich oder mündlich bei der Samtge-
meinde Schwarmstedt (Bürgerbüro) beantragt werden. Der Schriftform wird auch durch Tele-
fax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form Genüge
getan. Telefonische und mit SMS-/Whatsapp-Kurznachrichten versendete Anträge sind unzu-
lässig. Die beantragende Person muss ihren Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und
ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnr., PLZ und Ort) angeben. Eine wahlberechtigte Person mit
Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; §
48 der Niedersächsischen Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Personen können aus den un-
ter Nr. 4.2 angegebenen Gründen den Antrag noch bis zum Wahltag, 13. September 2026,
15:00 Uhr, stellen. Gleiches gilt, wenn die wahlberechtigte Person schriftlich erklärt, wegen
einer plötzlichen Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten aufsuchen zu können.

Wer den Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss seine Berechtigung durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen; in diesem Fall wird der Schriftform nicht durch
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form Ge-
nüge getan. Bewerberinnen, Bewerber und Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge können
nur für nahe Familienangehörige einen Antrag stellen.

Bei verbundenen Wahlen (z.B. Gemeinde- und Kreiswahlen) gilt der Wahlscheinantrag für
jede Wahl, für die die beantragende Person wahlberechtigt ist.

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden der wahlberechtigten Person übersandt,
ausgehändigt oder amtlich überbracht. Im Wahlschein sind folgende personenbezogenen Da-
ten enthalten: Familienname, Vorname, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Hausnr.
PLZ und Ort).

Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen bei
der Samtgemeinde Schwarmstedt ab, so kann sie die Briefwahl vor Ort ausüben.
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An eine andere als die wahlberechtigte Person dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen
nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies
hat sie der Samtgemeinde Schwarmstedt vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist oder sie ihn verloren hat, kann ihr bis zum 12. September 2026, 12:00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

5. Wahlberechtigte mit Wahlschein können an den Wahlen am 13. September 2026 nur durch
Briefwahl wählen.
An einer möglichen Stichwahl am 27. September 2026 kann die wählende Person, die einen
Wahlschein besitzt, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlgebiets o-
der durch Briefwahl teilnehmen. Die Beantragung eines Wahlscheines für eine etwaige Stich-
wahl kann bereits zusammen mit der Beantragung des Wahlscheines für die Wahlen am 13.
September 2026 erfolgen.

Bei der Briefwahl hat die wahlberechtigte Person im verschlossenen Wahlbriefumschlag ihren
Wahlschein und den oder die Stimmzettel in einem besonderen Umschlag so rechtzeitig der
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlleitung zuzuleiten, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann auch dort abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die wahlberechtigte Person die Briefwahl auszuüben hat, sind
dem Wahlschein und dem „Merkblatt für die Briefwahl“ zu entnehmen.

Schwarmstedt, den 06.08.2026

gez.
Oliver Beesch

(Samt-/Gemeindewahlleiter)
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Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Rates der Samt-
gemeinde Schwarmstedt und der Gemeinde Essel am 13. September 2026
- Korrektur zu den Bekanntmachungen vom 24.07.2026 und 27.07.2026 -

Hiermit weise ich drauf hin, dass es in den rechtswirksamen Wahlbekanntmachungen „Bekannt-
machung über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Rates der Samtgemeinde
Schwarmstedt am 13. September 2026“ vom 24.07.2026 und der „Bekanntmachung über die zu-
gelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Rates der Gemeinde Essel am 13. September 2026“
vom 27.07.2026 zu redaktionellen Fehlern gekommen ist.

Folgende Korrekturen wurden vorgenommen:

Samtgemeinde Schwarmstedt

Partei Nr. der/des
Kandida-

tin/en

Name der/des Kan-
didatin/en

Änderung

3 Grüne 6 Volkmer, Nils Geburtsjahr von 1972 auf 1971 geändert

Gemeinde Essel

Partei Nr. der/des
Kandida-

tin/en

Name der/des
Kandidatin/en

Änderung

3 Grüne 1 Philipp, Hannes Geburtsjahr von 1976 auf 1967 geändert
17 UWG

Essel
3 Grasow, Denis Geburtsjahr von 1978 auf 1979 geändert

Die genannten Bekanntmachungen vom 24.07.2026 und 27.07.2026 werden dahingehend mit Da-
tum vom heutigen Tage korrigiert.

Schwarmstedt, den 06.08.2026

gez.
Oliver Beesch

(Samt-) Gemeindewahlleiter
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Die Samtgemeinde Schwarmstedt bietet zum 01.08.2027

Ausbildungsplätze
zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

- Fachrichtung Kommunalverwaltung -

Sie möchten zukünftig im öffentlichen Dienst arbeiten? Dann ist die 3-jährige duale Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r bei der Samtgemeinde Schwarmstedt genau das Richtige. Sie umfasst ein vielseitiges 
Aufgabenspektrum und bietet diverse Weiterbildungs- und Einsatzmöglichkeiten.

Wir bieten Ihnen:

• Ausbildungsvergütung gemäß dem Tarifvertrag für Auszubildende des Öffentlichen Dienstes (TVAöD), z.B.:
o 1.368,26 € im ersten Ausbildungsjahr
o Jahressonderzahlung
o Lehrmittelzuschuss
o Abschlussprämie

• regelmäßige wöchentliche Ausbildungszeit von 39 Stunden mit flexiblen Arbeitszeiten
• 31 Tage Urlaub
• Maßnahmen zur Gesundheitsförderung
• betriebliche Krankenversicherung
• abwechslungsreiche, verantwortungsvolle und zukunftsorientierte Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
• freundliches Arbeitsumfeld und kollegiale Zusammenarbeit
• Blockunterricht an den Berufsbildenden Schulen in Walsrode sowie am Niedersächsischen Studieninstitut 
• Praxisteil der Berufsausbildung im Rathaus Schwarmstedt

o Mitarbeit in den verschiedenen Abteilungen der Verwaltung (z.B. Bürgerbüro, Personal, Bauleitplanung) 
o Unterstützung bei der Planung, Organisation und Durchführung von Projekten
o Bearbeitung von Anträgen und Genehmigungsverfahren

Ihr Anforderungsprofil:  

• guter Sekundarabschluss I
• Engagement, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Interesse an Recht und Politik
• Spaß am Umgang mit Menschen
• Kenntnisse im Umgang mit MS Office und modernen Kommunikationsmitteln

Für Fragen rund um die Ausbildung wenden Sie sich gerne an das Personalamt, Tel. 05071/809-117, 
ausbildung@schwarmstedt.de  

Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX oder Gleichgestellter nach § 2 
Abs. 3 SGB IX wird ausdrücklich begrüßt.

Sie sind interessiert?
Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen (Lebenslauf, beglaubigte Abschrift der letzten beiden 
Schulzeugnisse) richten Sie bitte bis zum 30.09.2026 an den

Samtgemeindebürgermeister der 
Samtgemeinde Schwarmstedt,
Am Markt 1, 
29690 Schwarmstedt

Bewerbungen können schriftlich oder elektronisch an ausbildung@schwarmstedt.de abgegeben werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Auf Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung und die unter www.schwarmstedt.de/stellenausschreibungen stehenden 
Informationen wird verwiesen.
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